
Elon Musk – Walter Isaacson

Der in diesem Wälzer porträtierte Mann ist ein Phänomen. Mit seinen E-Autos, seinen Raketen, 
seinen Satelliten und weitern Firmen sprengt er Grenzen. Und ist zum momentan reichsten Bürger 
dieser Erde geworden. 
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Heute gilt Elon Musk als Visionär, der sich über alle Regeln hinwegsetzt und der unsere Welt ins Zeitalter  
der Elektromobilität, der privaten Weltraumfahrt und der künstlichen Intelligenz geführt hat. Dabei waren 
seine  Anfänge  weitaus  bescheidener.  Als  Kind  auf  den  Spielplätzen  Südafrikas  regelmässig  von 
jugendlichen Schlägern verprügelt,  musste Musk sich auch zuhause gegen seinen gewalttätigen Vater 
behaupten und lernte so schon früh, sich allein auf sich selbst zu verlassen. Eine Lehre, die ihn im Verlauf  
seines Lebens zu einem der waghalsigsten Unternehmer unserer  Zeit  machte,  ausgestattet  mit  extrem 
hoher Risikotoleranz und einer geradezu manischen Intensität. Doch konnten alle Erfolge nicht über die  
Schatten seiner Kindheit hinwegtäuschen: Anfang 2022 – nach einem Jahr, in dem SpaceX einunddreissig 
Satellitenstarts durchgeführt und Tesla eine Million Autos verkauft hatte und er der reichste Mann der 
Welt  geworden  war  –  machte  Musk  sich  an  einen  Deal,  der  zu  einer  der  aufsehenerregendsten 
Übernahmen unserer Zeit führen sollte: Twitter. In seinen dunkelsten Stunden sollte Musk sich noch über 
Jahre daran erinnern, wie er auf dem Spielplatz und zuhause von seinem Vater gepeinigt wurde. Jetzt aber  
bot sich ihm die Gelegenheit, den ultimativen Spielplatz der Welt zu besitzen.
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